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Beilage zu Nr 113des Gen

Die Opfer der Berge
Wenn wir die Statiſtik der alpinen Kataſtrophen während

der letzten zehn Jahre überblicken ſo weit es uns die Er
innerung ermöglicht dann machen wir die bezeichnende Wahr
nehmung daß nur eine verhältnißmäßig geringe Anzahl von
Unglücksfällen durch unberechenbare ſchwer zu bekämpfende
Naturereigniſſe veranlaßt wurde durch Schnee oder Stein
lawinen durch unvorhergeſehenen Umſchlag der Witterung
welche ja in den Bergen zuweilen noch raſcher wechſelt als
Liebe und Haß in dem Herzen eines launenhaften Weibes
durch Schneeſtürme durch plötzliche anhaltende Nebel
bildungen durch jähe Regengüſſe und laue Winde welche
die unter regulären Verhältniſſen ſicher tragende Schneedecke
in gefahrbringendem Maße durchweichen Das Brechen
einer Schneewächte oder Spaltendecke welche allen bisherigen
Erfahrungen gemäß hätte halten und kragen ſollen iſt aller
dings kaum mehr unter dieſe Rubrik von böſen Urſachen zu
rechnen da ſich in ſolchen Fällen zu der natürlichen Urſache
der Kataſtrophe faſt immer irgend eine Unvorſichtigkeit oder
Fahrläſſigkeit geſellte beſtünde ſie auch nur in einer Gepäcks
überlaſtung des Führers oder Trägers

Da haben wir gleich einen Punkt über den ſo Manches
zu ſagen wäre Es iſt ja begreiflich daß der Touriſt
namentlich der ungeübtere der an ſeinem eigenen heiligen
Leibe ſchon genug zu tragen hat ſich von jeder die touriſtiſche
Arbeit erſchwerenden Bürde freizuhalten ſucht Aber daneben
will man auch nach Müh und Strapazen die ausgiebige
Atzung und den ſtärkenden Trunk nicht entbehren Und da
wird nun dem armen Führer und Träger aufgehalſt was
gut und teuer iſt der Kerl iſt ja bezahlt dafür er ſoll
ſich nur ſchleppen Da giebt es Wein und Cognac in ganzen
Flaſchen gebratene Hühner kaltes Fleiſch in ſchweren Klumpen
Kränze von Würſten gewichtige Brotlaibe Konſerven manch
mal ſogar eine Kaffee oder Theemaſchine Namentlich wenn
eine größere Tour gemeinſchaftlich von Mehreren unter
nommen wird welche ungern an Proviant ſehr gern aber
am Führer und Trägerlohn ſparen ſteigt die Belaſtung der
Träger und Führer häufig in s Unerhörte Und das Alles
iſt nicht nur überflüſſig ſondern ſchädlich und gefährlich

Heutigen Tages bei dieſer wahrhaft praktiſchen und um
ſichtigen Vertheilung der zahlreichen bewirthſchafteten Unter
kunftshäuſer erſtrecken ſich ja nur in vereinzelten Fällen die
Touren vom Ausgang bis zur Rückkehr in das Schutzhaus
über die Dauer von 15 bis 18 Stunden Und für dieſe Zeit iſt
eine Verproviantirung in ſolcher Maſſe doch wahrhaftig nicht
nöthig Jm Gegentheil Allzu reichliche Zehrung namentlich
im Zuſtande der Ermüdung beſchwert und erſchlafft den
Körper ſtatt ihn zu erfriſchen Und nun gar der Wein
Jn der Erſchöpfung mit dem begreiflichen gierigen Durſte
genommen berauſcht er ſelbſt in den kleinſten Quantitäten

und da geht ja für gewöhnlich die Flaſche von Mund
zu Mund bis ſie geleert iſt und unter einem fidelen Juchezer
den wirbelnden Flug in die Tiefe antreten kann Selbſt
relativ gewiſſenhafte Führer können von Laſt und Arbeit
abgehetzt der Verſuchung nicht widerſtehen zu einem aus
giebigen Trunk nach der Flaſche zu greifen und wenn
ſich der genoſſene Wein auch niemals in einem offenkundigen
Räuſchlein äußert ſondern nur in einem verſteckten mit
behaglicher Wärme und angenehmem Prickeln auftretenden
Duſel ſo iſt er doch immer eine Quelle jener bedenklichen
gefährlichen Sorgloſigkeit welche ſchon ſo manches Opfer
gefordert hat Schon in mehrfachen Fällen hat die nach
herige Unterſuchung ergeben daß es ſolch eine verwünſchte
Flaſche war welche beim luſtigen ſorgloſen Abſtieg
und an einer verhältnißmäßig ungefährlichen Stelle die
traurige Kataſtrophe herbeiführte

Genüſſe in den Bergen müſſen eben nicht nur durch
körperliche Mühen auch durch kulinariſche Entbehrungen er
kämpft werden Man kann ja vor dem Ausmarſch den
lieben Magen ausgiebig verſorgen während der erſten
Stunden des leichteren Anſtieges vollzieht ſich die Verdan
ung ohne ſonderliche Beſchwerde das hält dann aus für
geraume Zeit Wir können uns hier bei den eingeborenen
Gebirgsbewohnern ein gutes Beiſpiel holen Wie ihre durch
die Natur der Berge bedingte Tracht ſo iſt auch ihre Koſt
für den Bergſteiger die beſte zwar nicht für ſeinen Gaumen
wohl aber für ſeine Leiſtungsfähigkeit und ſeine Ausdauer
Nach meiner vieljährigen Erfahrung iſt ein locker bereiteter
Sterz ſogenannter Holzknecht Schmarren der Deig

nur aus Mehl und Waſſer dick angerührt nothdürftig ge
ſalzen und wenn möglich in friſcher Butter gekocht
zuſammen mit ſchwarzem Kaffee genoſſen vor einer grötzeren
beſchwerlichen Tour das richtige Frühſtück Die Speiſe
ſelbſt verbietet den übermäßigen Genuß und das
pflaſtert den Magen und hält aus den ganzen geſchlagenen Tag

Da genügt es dann einen beſcheidenen Biſſen Schinken
oder kaltes Fleiſch mit ſich zu führen und eine kleine Bulle
mit ſchwarzem Kaffee oder Zuckerwaſſer beides mit etwa
einem Drittheil Cognac vermiſcht Selbſt eine kleine Quan
tität dieſes Getränkes beſchwichtigt den brennendſten Durſt
und wenn gegen den Nachmittag der beſcheidene Vorrath
zu Ende gehen ſollte behilft man ſich mit einem Trunk
Waſſer oder mit einigen Beeren die ſich ja in der Wald
region der Berge häufig finden oder in den höheren Re
gionen mit einem Stückchen Schuee oder Eis das man auf
der Zunge zerfließen läßt um die klebrige Trockenheit des
heißen Gaumens zu lindern Vieles Trinken auch von
reinem friſchem Waſſer iſt überhaupt zu vermeiden da es
nur die Schweißbildung ſteigert ohne den Körper ſonderlich
zu erquicken Kommt man am Abend in die Hütte zurück
ſo kann man ſich ja nach der überſtandenen Entbehrung ent
ſchädigen nach Herzens und Magenluſt

Dieſer beſcheidene nöthigſte Proviant macht ein kleines
und leichtes Päcklein aus und das trägt man ohne Beſchwer

Ein erſter Artikel erſchien an dieſer Stelle vor einigen Tagen
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11 Ziehung der 4 Klaſſe 180 Kgl Preuß Fotkerie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

3 Auguſt 1889 vormittags

103 40 271 88 90 544 46 76 789 831 46 98 1022 99 158 200 68 612 47 52 911
41 92 2000 82 325 419 43 562 500 694 728 56 880 948 3093 314 504 96 756 863
88 905 18 4012 104 43 47 297 319 426 55 5004 49 288 304 445 81 532 6088 218
48 78 3600 85 459 99 510 63 629 740 872 87 958 7071 114 48 66 229 364 82 465 568
92 617 735 93 983 8517 42 697 748 843 942 71 9461 507 89 866

10012 14 1500 74 98 351 401 31 505 51 776 843 937 82 11097 192 363 619 33
803 50 12077 122 331 49 3000 72 586 740 919 43 13050 60 381 411 502 1500
83 602 55 79 704 25 67 837 924 81 14027 159 209 368 410 49 70 83 87 556 65 625
83 787 803 948 15060 78 208 23 56 412 32 39 594 98 300 787 842 85 944 16043
261 76 454 79 548 99 617 840 973 17278 500 367 617 810 93 922 68 96 18418
783 804 19033 54 110 56 255 83 308 13 469 50 24 29 742 945 75

20088 500 158 60 81 211 417 518 638 99 707 64 800 909 21065 173 3000 505
643 68 79 753 77 885 94 966 22027 91 3000 131 583 95 3000 621 33 742 836 500
23014 55 241 314 533 44 82 3000 83 971 98 24027 255 95 34 44 565 78 614 19
43 76 832 74 88 300 944 25230 39 97 589 690 757 867 26061 70 74 76 212 1500
386 442 601 500 99 913 16 27022 52 156 266 82 310 43 66 3000 553 62 737 887
988 28083 170 263 361 526 44 633 862 29182 88 220 10000 48 702 931 52 75

30012 59 100 65 74 606 56 751 52 70 97 984 31049 54 403 1500 44 69 91
573 601 17 36 716 879 32253 99 560 744 93 97 967 33033 77 500 200 368 81
92 430 554 678 500 747 61 826 44 34027 3000 304 33 1500 37 71 419 503 81
97 644 799 5000 803 69 35068 308 460 577 663 68 786 1500 841 59 36079 149
1500 237 335 1500 36 728 943 37104 52 347 549 75 76 81 732 48 831 500 87 984

38158 70 266 329 37 82 5145 654 742 943 65 39011 98 243 1500 51 83 392 592
606 961 67

40124 69 3958 420 86 600 817 944 76 41010 3000 68 3000 204 452 541 56 662
87 781 870 88 42048 53 3000 10 14 20 333 408 827 83 43075 150 211 98 336
99 684 885 952 44055 70 129 1500 40 371 413 66 559 62 70 647 80 744 53 75 825
904 45068 141 83 222 324 463 593 1500 682 959 86 46019 44 210 500 49 79
348 65 873 500 47159 280 5000 510 48 653 721 29 830 924 48040 169 1500 87
240 436 59 614 18 1500 74 701 25 500 896 949 49053 132 294 310 20 400 620 57
87 939 73 89

50050 1500 74 84 96 103 300 253 321 85 420 590 614 65 733 1500 847 980
51224 33 542 753 823 82 980 85 94 52046 64 152 1500 55 485 689 764 82 844 974
53208 56 910 39 58 427 638 799 819 30 929 300 54020 151 215 64 320 22 26 70
500 95 404 3000 35 66 649 790 987 55227 412 656 726 53 1500 66070 369 419

530 797 946 52 57147 261 351 499 643 739 56 58007 35 65 94 210 39 348 482
562 644 848 59006 79 192 246 91 363 67 422 55 58 70 504 688 93 719 28 76 83

816 998 500
60097 98 125 87 228 356 420 41 58 92 546 72 700 830 915 32 36 72 61016 102

46 591 888 62052 223 31 3000 47 500 334 500 594 764 3000 92 849 68 63074
145 293 538 664 736 47 63 825 47 642614 500 383 300 497 520 26 500 64 77

663 883 65070 247 300 74 525 49 82 699 773 853 55 958 66078 237 49 90 608 26
748 825 76 901 67078 101 37 49 72 245 97 334 414 570 74 601 35 82 740 500 960
1500 68041 78 313 52 401 31 632 888 95 933 66 69022 215 308 46 80 457 65 82

526 603 93 723 836 961
70007 21 71 106 226 331 49 424 511 18 46 652 717 64 83 1500 907 11 71103

40 500 247 301 542 98 686 96 1500 72123 361 406 587 89 986 87 73222 54 594
768 831 914 74028 69 93 159 396 420 68 571 300 802 14 48 89 930 93 75039
149 84 94 352 91 598 735 850 74 972 76237 75 359 441 516 74 77 738 93 881 959

4 500 77114 38 266 300 515 21 636 948 3000 78028 115 500 266 355 482 550
61 1500 703 77 802 16 52 80 938 40 87 79073 138 245 389 500 548 5000 885 996

80074 165 3000 70 349 83 430 60 79 625 768 843 90 905 81000 162 96 204
362 98 460 514 655 812 35 500 945 82091 107 82 86 90 540 626 49 953 54 83002
18 97 102 8 77 1500 258 320 55 478 502 20 631 737 51 914 84015 1500 85 304
3000 40 403 559 69 710 85006 24 49 59 265 85 480 545 613 40 45 806 38 79 300

943 86256 333 80 477 840 59 977 87144 55 204 304 671 822 88100 34 78 221
500 343 54 87 564 649 848 3000 986 89015 70 86 277 556 71 77 710 37 817

30036 106 15 76 375 498 556 715 58 802 972 91026 160 226 61 439 99 631 73

II Ziehung der 4 Klaſſe 180 Kgl Preuß Fotterie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

o Auguſt 1889 nachmittags
122 48 70 206 58 334 73 1500 601 22 29 32 812 1058 370 500 77 92 425

300 793 300 816 922 2001 25 110 209 487 598 671 814 57 949 3000 83 30098
166 248 300 4 79 489 579 1500 857 4000 165 601 789 883 5260 300 306 429 531
49 86 759 803 21 51 951 6178 227 421 30 604 500 7 17 96 819 959 7232 357 533
51 93 612 896 907 8130 337 413 535 500 81 805 962 9131 210 475 572 632 65 70
8603 70 980 1500 81

10066 214 466 726 27 11274 496 502 61 79 630 999
27 96 486 571 91 621 500 713 18 92 850 81 13121 257 344 510 685 705 93 94 801
2 63 70 300 95 930 57 75 14002 103 252 476 523 617 15077 192 262 332 52
81 523 36 747 915 43 76 16003 189 214 391 465 1500 501 19 62 802 17202 523
55 69 699 899 911 18063 64 104 79 82 256 75 381 95 422 500 29 58 672 733
825 944 19129 300 228 31 53 325 93 417 62 83 500 562 634 777 861 959 72

20051 207 555 84 621 912 21170 258 321 41 67 414 19 759 838 64 22032
219 20 409 603 30 729 3000 54 23044 555 81 95 829 80 992 24036 300 240 447
512 717 57 821 36 907 80 25383 3000 433 503 22 1500 65 714 887 26166 81 85
493 665 754 807 74 997 27010 104 300 22 3000 300 300 61 430 524 632 700 812
300 72 93 97 927 28258 86 87 92 354 492 502 616 957 500 29194 329 300

83 500 424 500 57 78 531 65 785 809 25 72 91 958
30126 260 483 567 78 634 719 73 31082 134 3000 311 437 3000 82 736 53

959 32028 272 376 406 88 513 3000 99 300 601 12 61 758 948 49 33013 35 89
327 40 44 490 501 648 783 91 876 34028 37 163 318 454 500 574 500 637 1500
759 904 13 35021 369 88 542 91 957 84 36101 55 352 775 944 37000 19 205 394
502 73 90 946 38009 16 84 210 91 335 412 651 74 727 71 810 1500 61 1500
39254 337 73 483 97 645 750 972 78

40013 61 193 237 336 38 408 508 666 909 28 41066 93 265 479 686 42000
40 47 154 238 56 72 401 35 81 588 983 43051 61 78 251 400 16 575 796 926 44040
148 64 69 220 44 53 500 500 29 617 812 80 45142 71 76 236 372 666 78 710 25
71 995 46106 260 359 401 500 518 33 645 62 67 1500 79 707 35 97 817 27 63
959 47059 69 93 251 439 97 613 46 87 48016 84 202 75 365 99 536 53 65 87 631
67 740 53 884 300 993 49030 83 135 505 673 718 89 809 45 49

50077 191 200 21 320 26 464 650 59 98 745 826 1500 51045 122 200 48 98
398 465 578 690 1500 826 52111 34 223 439 58 500 6 68 685 742 815 972 85
53101 15 64 67 70 500 332 444 675 717 22 500 30 843 58 984 54057 118 50
61 297 372 83 85 428 620 84 739 68 84 842 936 55117 54 69 210 3000 55 65 428
34 36 1500 555 618 28 709 84 500 865 70 957 72 560173 471 509 21 671 57217
44 3000 51 55 397 412 32 44 506 16 655 850 961 500 80 58262 487 504 7 24
500 604 14 500 34 84 869 59017 171 256 84 355 413 74 519 20 97

60169 245 97 1500 410 72 88 530 771 808 914 70 91 93 61068 139 81 500
274 417 39 300 530 38 71 651 300 98 725 74 819 59 977 62016 139 77 78 230
50 61 420 85 513 76 807 920 63077 102 410 500 29 580 692 64051 60 402 90 540
300 41 621 69 1500 761 895 928 90 65019 51 100 354 589 300 623 701 802 902
66 66189 338 462 3000 593 688 716 29 67242 43 68 500 88 311 413 41 300
637 300 43 52 500 61 65 747 66 892 68044 244 320 39 479 505 58 65 1500 702
5000 10 843 69266 528 54 648 88 3000 722 889 91

70131 381 492 552 98 602 716 69 81 904 71104 217 500 89 3000 324 492 548
868 72048 81 465 503 618 60 733 48 882 900 500 39 75 73034 362 723 43 821
30 3000 49 74191 217 42 305 37 89 444 72 77 552 643 76 874 500 75181 239
73 95 402 79 558 87 716 800 1 23 962 76131 66 88 546 49 678 707 73 935 72
77035 500 111 241 325 3000 52 432 516 64 500 712 44 47 810 920 61 78019
500 37 300 211 447 58 629 61 705 842 59 1500 79158 213 300 90 367 653
68 895 300 923 300 79

80050 168 71 73 96 234 320 56 505 88 852 81059 210 500 79 300 390 596
771 857 83 938 49 82130 85 340 61 416 501 48 665 93 779 886 87 921 58 83079
1500 175 312 3000 613 720 41 61 869 1500 91 905 25 84009 300 35 236 395

428 72 507 46 3000 648 722 23 968 85320 34 43 437 508 610 12 49 73 3000 821

947 57 58 86089 330 424 561 79 661 753 76 981 87042 156 233 311 660 974
88107 3000 57 247 58 389 419 20 1500 523 51 87 627 825 95 89115 48 518 600
843 57
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12105 500 94 290 307

im eigenen Ruckſack Jn der Taſche des Führers ſummirt
es ſich mit ſeinem eigenen Proviant und etwa noch mit dem
Proviante eines zweiten Touriſten ſchon zu einem Gewichte

und dazu kommt ja noch daß der Führer neben ſeinen
ſchweren Geräthen neben dem maſſiven Pickel oder Berg
ſtock das Seil die Steigeiſen und Schneereife zu kragen
erhält Der Touriſt der nach Möglichkeit die Bürde des
Führers erleichtert erhöht nur ſeine eigene Sicherheit Jch
habe mir in dieſer Erkenntniß ſtets ein Gewiſſen daraus
gemacht die ohnehin ſchon fühlbare Laſt des mich begleiten
den Führers oder Jägers auch nur um ein einziges Pfund
zu vermehren Auch nicht durch den Wettermantel Ein
ſolcher macht auf dem Rücken des Führers neben allem
Andern einen hindernden Bauſchen während er zur feſten

Wulſt gerollt und dann noch einmal zuſammengelegt über
dem mäßig beſchwerten Ruckſack des Touriſten eine kaum

fühlbare nicht im Geringſten hindernde Bürde ausmacht

701 95 826 92022 80 209 339 76 77 601 56 794 802 21 49 917 39 44 67 93026
250 397 457 593 647 786 894 58 94008 500 106 34 85 439 48 72 632 77 727 1500
61 63 878 95103 215 382 484 961 96007 201 359 597 654 89 713 3000 24 31 90
803 918 45 97011 57 79 205 355 576 758 806 93 98028 156 251 347 62 523 29 696
814 52 902 95 99047 1014 226 330 518 604 23 710 73 883 916 25 93

100025 113 41 245 428 641 87 99 709 809 910 30 101106 98 221 52 3000
716 41 817 3000 31 38 1500 998 102227 367 416 524 68 69 851 83 103013 333
40 460 79 744 927 32 82 104001 300 43 279 378 464 638 857 924 105238 51 57
377 80 417 534 75 641 777 825 39 1500 65 500 92 914 106061 85 88 168 235
309 432 629 737 55 3000 897 999 107024 119 373 408 13 38 43 1500 557 718 28
889 3000 108065 106 38 241 60 455 552 614 23 34 739 925 3000 109142 52 73
311 30 38 437 520 683 709 28 992

110024 182 299 318 470 500 89 508 12 65 731 802 10 901 111133 91 270 89
312 614 771 73 827 3000 944 112084 141 59 216 74 517 71 74 685 90 767 94 967
113005 351 592 681 93 757 853 974 1140601 300 73 1500 90 124 246 333 63 413
92 680 853 947 300 56 115049 227 381 99 434 49 555 720 44 844 87 944 116025
140 65 300 80 87 515 43 958 500 117002 3 285 408 540 69 79 86 721 33 849 995
300 118152 63 69 209 64 469 85 628 53 787 817 19 40 56 68 1500 934 62 77

119045 85 141 295 429 617 865 73

120019 206 361 655 759 300 9897 121118 300 26 202 96 403 18 31 80 92
500 649 758 59 894 122008 3000 93 379 485 99 570 86 671 500 770 9656 71
123318 19 432 66 85 856 124069 304 69 91 514 721 33 40 802 25 900 125060
141 799 802 59 94 300 126017 79 248 94 485 672 897 127079 98 196 207 399
405 614 38 708 52 832 500 911 70 128050 123 96 481 685 707 29 928 82 129057
80 234 57 64 69 300 17 535 705 17 80 800 928 63 66 74

130029 199 208 38 386 300 552 91 734 131042 300 108 98 467 603 300 16
300 85 500 132122 799 133115 78 208 44 390 503 5 74 83 802 911 134113

237 75 367 95 10000 440 629 77 911 19 135063 84 205 51 58 438 91 571 767 924
136103 41 329 59 434 516 30 300 37 49 92 936 86 90 137113 234 327 500 518
32 632 789 808 15 138081 117 45 80 87 89 3000 249 90 300 415 516 28 84 694
758 84 804 16 97 951 139064 158 1500 76 220 1500 379 300 423 658 93 842

83 1500

140081 128 54 334 68 463 1500 71 536 623 772 77 965 141141 262 436
1500 540 5000 660 714 31 41 3000 92 937 87 142188 322 81 483 592 726 824
143107 16 23 51 624 936 73 144173 77 317 46 1500 435 658 1500 59 145079
85 103 57 264 321 459 591 601 742 913 146097 167 940 147199 208 18 30 54 64
325 775 867 71 500 148072 89 114 79 306 49 572 816 72 85 149016 76 105 6 23
64 213 394 504 56 625 75 702 44 821 27 33 300 69 95

150310 71 465 632 712 897 151002 300 45 500 53 184 438 500 47 673 75
828 82 954 152068 166 74 281 369 477 513 638 807 95 986 153246 55 89 470 99
589 1500 97 800 971 154129 263 87 500 328 401 23 72 626 779 808 13 922 38
155012 64 95 375 482 525 46 72 669 3000 841 78 93 947 62 156301 33 434
3000 738 980 157202 59 63 500 88 333 754 930 55 500 68 69 158043 354 527

37 611 300 711 159075 134 274 330 54 553 697 751 54
160046 266 306 64 411 637 706 95 881 962 82 161020 26 79 200 500 17 71

305 52 530 62 676 710 898 986 162022 34 94 193 257 355 422 758 78 878 998
163137 354 603 814 973 164055 346 451 722 27 67 816 165021 95 30000 151
293 429 57 584 300 665 715 808 72 166282 346 86 98 480 96 563 642 717 815 76
84 937 62 70 167061 90 300 164 79 99 3000 238 378 526 41 636 870 985 168054
148 53 351 448 54 572 885 1639043 300 72 127 202 53 65 435 517 613 61 77 761

800 943

170085 156 276 340 95 460 576 500 95 500 786 900 171153 276 500 304
515 664 918 172031 151 3000 237 312 474 500 577 691 708 913 173005 97 230
88 349 431 81 521 89 940 174189 300 211 44 500 462 536 175008 475 536 47
757 832 176061 72 91 105 47 240 88 90 482 614 53 97 300 814 62 80 967 177293
353 68 300 441 98 528 33 95 628 78014 144 212 66 534 604 35 764721 500 876
912 1739071 114 24 226 335 415 300 55 611 737 42 87 805 23 24 948

180060 169 291 590 181153 83 91 295 388 440 643 731 852 93 925 45 59
182058 127 299 465 1500 591 645 46 48 56 98 817 84 183081 251 366 458 73 81
87 736 818 65 184348 495 500 567 707 33 850 185052 108 205 1500 60 476 514
724 77 832 928 186023 86 121 80 239 346 452 77 535 630 763 824 920 187114 52
315 459 505 26 652 72 723 815 55 67 188022 89 114 19 500 270 335 443 616 44
792 871 189048 252 312 438 94 3000 664 74 738 85 834 57 961 73 81 300

90109 99 306 74 403 63 72 512 44 3000 78 766 77 870 91092 156 235 375 4159
512 33 37 90 98 809 964 92027 163 214 387 404 58 82 901 49 93109 217 42 77 322

623 705 802 67 82 915 97 94022 23 300 203 63 350 473 633 725 30 801 44 91
95037 184 205 53 5609 692 996 96076 108 247 343 73 74 89 300 501 79 743 866 95
97042 111 218 73 397 421 33 618 21 56 892 909 86 95 98230 486 597 601 87 1500
761 92 99 936 59 99068 245 395 492 544 48 621 91 784 300

100065 102 7 241 3000 329 93 472 529 656 790 898 101123 36 220 83 300
85 480 611 91 771 500 84 848 102048 283 352 78 537 731 877 103235 301 74
478 510 37 951 79 104028 60 69 72 195 324 89 93 99 468 79 514 752 853 930
105216 83 300 346 626 35 826 300 975 106084 116 61 98 245 500 36 625 59 80
720 77 817 905 107188 210 97 302 78 406 528 935 51 72 108179 262 336 415 557
86 613 773 860 64 955 78 109014 74 120 46 233 65 78 379 82 429 83 577 646 89
920 48 59 90

110281 556 75 640 749 966 111057 62 75 200 24 30 314 510 45 639 68 701 860
500 955 112062 124 200 327 455 523 3000 63 630 709 300 87 113033 147

80 308 408 547 86 649 79 771 98 969 114167 320 77 421 26 54 588 615 94 924 36
115126 56 79 287 518 64 822 83 906 37 54 116346 63 431 62 300 517 56 607
3000 861 63 88 95 999 117124 25 334 90 407 523 300 709 879 947 118044 47
85 240 459 554 732 43 94 926 76 119018 500 28 52 62 100 241 46 61 320 88 477
524 74 300

120078 92 139 65 290 488 646 834 912 121024 29 33 177 221 57 64 376 83
444 78 572 5000 677 708 21 69 122232 352 413 32 726 973 96 123060 302

1500 692 702 40 68 87 808 47 73 1240148 118 35 39 67 253 456 1500 532 58 640
53 78 761 847 51 69 1500 125037 41 68 78 128 77 95 249 378 412 512 20 71 625
35 1500 72 736 918 60 84 126263 348 503 16 87 707 300 47 82 836 958 67
3000 127134 68 83 300 204 49 442 78 89 707 128116 18 37 307 530 608

129083 168 71 238 369 72 75 478 508 63 642 727 901 3
130074 240 66 444 593 654 906 500 43 66 131312 542 652 804 71 927 37 71

99 132083 87 89 254 67 323 32 1500 483 88 579 81 610 17 91 716 902 133182
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Jch denke dabei natürlich nicht an das leichte Kautſchuk
mäntelchen das um ſeines kaum fühlbaren Gewichtes willer
ſo viele Freunde findet Die Dienſte welche das raſchelnde
übelriechende in der Näſſe ſo unangenehm ſchlotternde Dineg
leiſtet ſind aber auch darnach Seine Dichtigkeit dauert
ohnehin nur ſo lange als es neu iſt und durch das Zu
ſammenlegen nicht brüchig wurde Das Waſſer trieft ſtatt
aufgeſogen zu werden an den Falten nieder und rinnt in
dicken Fäden auf die Schuhe wodurch das Leder erweicht
und der feſte ſichere Halt der Beſchuhung gelockert wird
dazu klatſcht das naſſe Ende unaufhörlich gegen die Schenkel
wodurch die Lederhoſe bis in die letzte Faſer durchtränkt
wird ſo daß ſie ſich hindernd an die Knie klebt Der einzig
praktiſche Wettermantel iſt der ſogenannte Tiroler Jäger
mantel aus dünnem hart gearbeitetem Loden Er iſt nicht
ſchwer von praktiſchem Schnitt und leiſtet vorzügliche
Dienſte
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Ich bin mit einem ſolchen Mantel oft Stunden
tm ſtrömenden Regen gegangen ohne eine Spur von Näſſe
der Kälte an meinem Körper zu fühlen Das Waſſer wird
infgeſaugt ſtatt eine Traufe über den Schuhen zu bilden
und wenn ſich auch das Gewicht der aufgeſaugten Regen
menge allmählich fühlbar macht ſo iſt eine Beſchwer auf den
Schultern doch weniger bedenklich als eine Beſchwer an den
Füßen für welche in den durchweichten Schuhen ein ſicherer
Tritt unmöglich wird Namentlich der unerfahrene und der
ohne Führer gehende Tonriſt ſollte im Intereſſe ſeiner Ge
ſundheit die kleine Bürde eines ſolchen Mantels niemals
ſcheuen denn gerade dieſe entdeckungsluſtigen Herren ge
rathen wie die Erfahrung lehrt häufiger als ihnen lieb
iſt in die Zwangslage einer nächtlichen Kampirung bei
welcher ihnen das warme Stück Tuch willkommene Dienſte
leiſten wird

Und da wir nun einmal mit dem Wettermantel eines
der wichtigſten Kleidungsſtücke des alpinen Touriſten be
ſprochen haben wollen wir das Kapitel der Kleidung auch
gleich zu erſchöpfen ſuchen Wir meinen damit natürlich
iur die für die Arbeit des wirklichen Touriſten am beſten

geeignete Tracht nicht aber jene in allen hochgelegenen
Sommerfriſchen ſo beliebte Maskerade Dieſe letztere mag
ich geben wie ſie will ſie wird immer als Lächerlichkeit
erſcheinen und das umſo eher je mehr ſie den Charakter der
unappetitlichſten Koſtüm Echtheit zu erreichen ſucht Ge
ſellt ſich doch in ſolchen Fällen zur bäuerlichen Echtheit der
Maske auch noch die echteſte Lümmelhaftigkeit in Ton und
Benehmen Aber ſolche Dinge richten ſich von ſelbſt und
der maskirte Fex wird niemals mit dem wirklichen tüchtigen
Touriſten zu verwechſeln ſein der ſeine mit praktiſcher leber
legung zuſammengeſtellte Tracht nur als Mittel zum Zwecke
trägt und nach Möglichkeit auch nur bei der touriſtiſchen
Arbeit nicht aber als Gegenſtand des öffentlichen Aerger
niſſes in allen Table höte Sälen und auf allen Promenaden
der alpiten Sommerfriſchen

Die praktiſche Touriſtentracht lehnt ſich ſelbſtverſtändlich
am beſten an die der Natur der Berge entſprechende Tracht
der Gebirgsbewohner an Aber was an der letzteren durch
bockbeiniges Herkommen und Armuth der Aelpler verſchlechtert
wird das ſoll der Touriſt durch Erfahrung praktiſchen Sinn
und mit Vermeidung aller Sparſamkeit nach Möglichkeit
verbeſſern Am allerwenigſten ſoll der Touriſt dem Aelpler
das Tragen von Leinwandhemden nachmachen Auch kann
ich nach meiner Erfahrung weder das ſogenannte Touriſten
hemd aus Rohſeide noch das Jägerhemd vom üblichen Schnitt
empfehlen bei dem letzteren reibt ſich der Joppenkragen am
Cacken und rings um die ſchmale Halsborte auf dem Rücken
und an der geſchloſſenen Bruſt ſchlägt der Schweiß ſchon
nach kurzem anſtrengendem Marſche durch und bildet un
angenehme naſſe Die beſte Körperhülle für denFlecke Die
Touriſten t ein mit Kragen verſehenes an der Bruſt zu
öffnendes Hemd aus feinem engliſchen Flanell Dieſe Hemden
ſind zwar theuer das Stück kommt auf etwa zwölf Mark
zu ſtehen aber ſie ſind auch unverwüſtlich und entſprechen
allen Anforderungen beim Gebrauche ſie tragen ſich ungemein
behaglich und bewähren ſich vorzüglich ſowohl als Schweiß
ſauger wie als Schutz gegen allzu raſche Abkühlung

Bezüglich der Joppe iſt wenig zu bemerken Guter Loden
thut immer ſeine Dienſte gleichviel von welchem Schnitt
nür muß der Schnitt ziemlich paſſend ſein ſo daß die Joppe
bequem anliegt ohne die Arme bei raſchen Bewegungen auch
nur leiſe zu behindern Ob ſchwerer oder leichter Loden zu
wählen iſt das entſcheidet die jeweilige Jahreszeit die Art
der Tour und das körperliche Naturell des Touriſten wie
eben der eine mehr gegen Kälte der andere mehr gegen
Hitze empfindlich iſt Vom Gebrauche leichter Leinwandkittel
auch im Hochſommer und bei anhaltend ſchönem Wetter
möchte ich abrathen weil ſie Feuchtigkeit anziehen und bei
der Raſt in der ſchneidenden Gipfelluft die Abkühlung des
Körpers nicht genügend verzögern helfen

Das beſte Beinkleid des alpinen Touriſten iſt unſtreitig
die kurze Hoſe ob nun aus Gemsleder oder halbſteifem
Loden gefertigt Zer letztere Stoff iſt zwar bei Rutſchpartien
nicht ſo dauerhaft doch wird er an heißen Tagen nicht ſo
unerträglich wie das Leder und in der Näſſe weniger zum
klebrigen Schwamme Die Hoſe ſoll um die Beine weit
und bequem an den Hüften aber möglichſt paſſend geſchnitten
ſein ſo daß ſie ohne eine fühlbare Schnürung zu verlangen
die läſtigen Hoſenträger entbehrlich macht Angehende
Touriſten mit nicht wetter und kletterfeſten Knien wählen
am beſten eine über die Knie hinabreichende Lodenhoſe
nichts iſt unangenehmer und ſchaut ſo abſcheulich aus als
ein Sonnenſtich oder blutende oft eiternde Rißwunden an
den Knien die Hoſenſchäfte ſollen an den Enden zum Auf
ſtülpen und Feſtknöpfen gerichtet ſein damit die Knie im
Früh und Abendſchatten bei üäßiger Hitze und leichtem
Marſche frei getragen werden können und ſich allmählich
abhärten

Die Halbſtrümpfe können von beliebiger Art ſein nur
ſollen ſie möglichſt feſt und ſtramm anliegen am beſten
bewährt ſich Handarbeit aus dicker grober Wolle mit einge
ſtrickten Ornamenten da die letzteren nicht aber die loſe
iufgenähten Schnörkel die feſte Elaſtizität des Maſchen
geflechts erhöhen dieſe Stutzen dehnen ſich nicht ſie ſitzen
ohne zu rutſchen und machen ein die Blutzirkulation hem
nendes Feſtſchnüren über den Waden überflüſſig Auch ſind

gegen die Schneenäſſe gegen dieſie ein genügender Schutz
Steinpüffe im Geröll und gegen die Schnitte ſcharfer Fels
kanten

Und nun zur Hauptſache zu den Schuhen Es iſt
ſelbſtverſtändlich daß dieſelben aus ſtarkem dauerhaftem und
doch geſchmeidigem Leder gefertigt ſein müſſen durchwegs
genäht mit dicken ſtrammen Sohlen welche beim Tritte
genügende Elaſtizität beſitzen ohne ſich zwiſchen dem Nägel
beſchlag nach abwärts auszuwölben Schuhe mit Sohlen
welche den letzteren Fehler zeigen ſind ſofort in den Winkel
zu werfen da die verbogene Sohle den Nägelbeſchlag ſchief
nach auswärts ſchiebt und ſein feſtes Eingreifen verhindert
dadurch den Tritt unſicher und rutſchend macht und über
dies die Fußballen in eine ſchmerzhafte ſchädliche das Ge

füge des Fußes auf die Dauer deformirende Drucklage bringt
Ueber die Knöchel reichende geſchmeidig ſitzende Schnür
ſchuhe ſind immer beſſer als kurze ſogenannte Haferlſchuhe
in denen ſich nur durch längere Gewöhnung ein feſter und
ſicherer Tritt gewinnen läßt Jch ſelbſt ziehe ſie allerdings
nach mehr als zehnjährigem Gebrauche den hohen Schnür
ſchuhen vor da ſie namentlich auf der Gemsjagd bei
welcher ein raſches Laufen auf ſchwierigem Terrain ein
Springen über Dick und Dünn oft unerläßlich iſt eine
ungehinderte freie flüchtige Beweglichkeit der Knöchelgelenke
geſtatten

Aber der bequemen Leichtigkeit dieſer Schuhe gegenüber
zeigen ſich viele Mängel beſonders das läſtige Einfallen von
Sand und kleinen Steinen welches auch durch die dickſten
Socken nicht verhindert wird

Ob man Schuhe von halb ſpitzer oder abgeſtumpfter
Facon mit Abſätzen oder ohne Abſätze wählen ſoll das
ſcheint mir eine nebenſächliche Frage Jeder gut gearbeitete
Schuh gleichviel von welcher Facon thut ſeine richtigen
Dienſte und jeder Touriſt wird eben immer jene Schuh
form als die empfehlenswertheſte bezeichnen an die er ſich
gewöhnt hat Eine wichtige Frage iſt aber das Maß der
Schuhe Ein guter Bergſchuh ſoll nicht zu kuapp und nicht
zu weit ſein er ſoll gut ſitzen und doch dem Fuße nament
lich den Zehen freie Beweglichkeit geſtatten Nur in ſeltenen
Fällen erhalten wir vom Schuſter ſelbſt wenn es der brave
Meiſter mit ſeiner Arbeit nach Möglichkeit ernſt nimmt
einen vollkommenen tadellos paſſenden Bergſchuh Da
müſſen dann die Socken den Mangel korrigiren dieſelben
ſollen immer feſtes Handgeſtrick aus reiner grob geſponnener
Schafwolle ſein je dicker die Socken ſind deſto beſſer
der Fuß gewinnt eine weiche behagliche Unterlage und die
dicke dehnſame Wolle bildet zwiſchen Fuß und Leder eine
elaſtiſche Füllwand

Das Wichtigſte am Bergſchuh iſt der Nägelbeſchlag
Unter fünfzig Schuſtern welche ſich mit der Anfertigung
von Bergſchuhen befaſſen liefert kaum Einer am Aller
wenigſten die Gebirgsſchuſter einen guten Nägelbeſchlag
welcher danerhaft iſt ohne plump zu ſein Jch hatte faſt
immer einen heiligen Schreck davor wenn ich in die Zwangs
lage kam in irgend einem Bergneſt den Nägelbeſchlag meiner
Schuhe erneuern oder ausbeſſern zu laſſen Da ſtanden
beim erſten Gebrauch ſchon nach vier oder fünfſtündigem
Marſche über grobes Geſtein die neuen Nägel nach allen
Seiten auseinander wie die Haarbüſchel auf dem Haupte
eines gezüchtigten Lehrjungen Die Grundbedingung für
einen guten Beſchlag iſt Sohlenleder von allerbeſter Qua
lität die beſten Nägel ſind die ſogenannten doppelflügeligen
Kappennägel welche bei richtigem Beſchlage rings um die
Sohle mit ihren Haken eine feſtgeſchloſſene nur durch meſſer
ſchmale Lücken unterbrochene Eiſenkante bilden müſſen ſo daß
bei der nahen Aneinanderreihung der Nägel immer die halbe
Kappe des vorher eingeſchlagenen Nagels hinübergreifen
muß Dieſes Uebereinandergreifen der Kappen erhöht weſent
lich die Dauerhaftigkeit und feſte Stellung des Beſchlages
Ein lückenhafter Beſchlag mit getreunt ſtehenden Nägeln iſt
durchwegs zu verwerfen er greift wohl auf ſteilem Gras
boden und hartem Schnee gut ein wird aber auf grobem
Geſtein in wenigen Stunden zerſtört und ein richtiger
Bergſchuh muß doch wohl für alle Fälle zu gutem Dienſt
geeignet ſein Ein guter Beſchlag ſoll nicht zu tief in die
Sohle geſchoben ſein um die Baſis des Fußes nicht zu ver
ringern und nicht zu dicht am Rande ſtehen um ein Aus
brechen der Sohlenkante und eine Verkrümmung der hohl
liegenden Jnnenſohle zu verhüten Ein Umnieten der Nagel
ſpitzen um die Nägel feſter ſitzen zu machen halte ich für
überflüſſig es wird auch durch die zum Vernieten nöthige
rings über den Schuh vorſtehende Sohlenkante der Beſchlag
welcher möglichſt genau unter der Kontur des im Schuh
ſteckenden Fußes laufen ſollte über die eigentliche Druck
fläche des Fußes hinausgerückt und dadurch die Möglichkeit
einer ſeitlichen Auseinanderquetſchung des Beſchlages und
und einer Krümmung der Sohle erleichtert Gute Nägel in
gutem Leder halten bei dem eben geſchilderten Kappenbeſchlage
auch ohne Vernietung unamentlich wenn ſie einige Stunden
vor dem Beſchlagen in Waſſer gelegt wurden damit die
Stifte durch leichtes Anroſten eine rauhe Oberfläche erhalten
mit welcher ſie beſſer im Leder ſitzen Vielleicht beherzigt
der eine und andere unſerer Bergſchuh Fabrikanten dieſe von
langjähriger Erfahrung diktirten Bemerkungen es wäre
dadurch manches Uebel behoben mauche Gefahr für den
alpinen Touriſten verringert

Man darf die eingehende Behandlung gerade dieſer ſchein
bar nebenſächlichen Dinge nicht als kleinliche Pedanterie be
trachten Steckt doch die halbe Kraft und Sicherheit des
Bergſteigers in den Nägeln ſeiner Schuhe Und das war
nungsvollſte Sprichwort des alpinen Touriſten lautet Kleine
Urſachen gräßliche Wirkungen

Ludwig Gaughofer im W

Aus Nah und Fern
Eisleben 4 Auguſt Waſſerdurchbruch im Schacht

Gegenüber der Nachricht verſchiedener Zeitungen daß die der Mans
felder Gewerkſchaft gehörigen Schachte Otto Martin
Ernſt und Clotilde in Folge Anhauens eines großen unterirdiſchen
Waſſerbeckens erſoffen ſeien bringt die Eisl Ztg folgende Rich
tigſtellung Daß die Ottoſchächte der Martinſchacht die Ernſtſchächte
u ſ w vollſtändig unter Waſſer geſetzt worden ſeien iſt
nicht richtig Nur die IV Tiefbauſohle aufSchafbreiter
Revier iſt in Folge von Durchbruch großer Mengen Schlottenwaſſer
erſoffen Vorausſichtlich werden die Baue auf Otto III in II
Sohle ſchon in nächſten Tagen wieder belegt werden können

Naumburg 3 Auguſt Gurkenmarkt Trotz einigerkühlen Nächte in letzter Zeit ſind anſcheinend die Gurkenpflanzen in
ihrer Vegetation doch nicht behindert worden denn am heutigen
Tage war der Gurkenmarkt wiederum überfüllt und die Nachfrage
immer noch rege doch wurden die Preiſe etwas herabgedrückt Für
ſchlanke Frucht zahlte man 50 60 Pfg und für krüppelhafte 15 20
Pfg pro Schock

Verlin 4 Auguſt Mit ſeiner Schwiegermutter durch
zugehen dies tolle Wagniß hat ein etwa 25jähriger Mann eine
Zierde der Berliner Hökerkreiſe ſoeben fertig gebracht Die
Geſchichte welche in den betreffenden Kreiſen die größte Senſation er
regt wird wie folgt erzählt Vor zwei Jahren verheirathete ſich die
hübſche Tochter einer trotz ihrer 45 Jahre noch recht feſchen und ſchnei
digen verwittweten Obſthökerin mit einem etwa 28 jährigen Manne
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welcher in das Geſchäft der Schwiegermutter eintrat und daſſelbe durch
ſeine Umſicht und ſeinen Fleiß bald vergrößerte Das junge Paar
lebte in glücklichſter Ehe und da demſelben vor einem Jahre ein
ſtrammer Junge geboren wurde ſo war es wohl nicht auffallend daß
die Großmutter um ihren niedlichen Enkel zu pflegen zu ihren Kin
dern zog Bald darauf aber ſchwand der eheliche Frieden der Jung
vermählten und zwiſchen Mutter und Tochter trat eine ſichtbare Ent
fremdung ein die immer bedeutender wurde zumal bei jedem Streit
zwiſchen den Ehegatten die Schwiegermutter des Schwiegerſohnes Partei
nahm Vor etwa acht Wochen erkrankte die junge Frau am Nerven
fieber und der beſſeren Pflege wegen wurde ihre Aufnahme in einem
Krankenhauſe bewirkt Als ſie geneſen war und vor etwa acht Tagen
in ihr Heim zurückkehrte tiefbekümmert darüber daß weder Mann
noch Mutter ſie während ihrer Krankheit beſucht fand ſie ihre Woh
nung leer die Möbel waren ausgeräumt ihre Angehörigen verſchwun
den durch einen Brief den ihr Mann bei Nachbarn zurückgelaſſen
erfuhr das bedaneruswerthe junge Weib daß der unwürdige Gatte
ſammt Schwiegermutter und Kind nach Amerika ausgewandert
ſei Jn dem Briefe ſpricht der ſaubere Patron an ſeine Frau die
Hoffnung aus daß ſie ſich von ihm ſcheiden laſſen werde da er feſt
entſchloſſen ſei ihre Mutter die ihm beſſer gefalle in Amerika zu
heirathen

Dauzig 4 Auguſt Eine Einbruchs geſchichte macht hier
großes Aufſehen Jn der Mitte der ſchönen Allee welche Danzig mit
ſeiner Vorſadt Langfuhr verbindet liegt ziemlich iſolirt und von be
wohnten Gebänden entfernt das Etabliſſement Weichbrodt welches
ſich großer Beliebtheit und eines regen Beſuches erfreut Schon vor
einigen Wochen war in demſelben ein Einbruch verſucht worden doch
war es damals gelungen die Diebe zu verſcheuchen Seit dieſer Zeit
hatte Herr Weichbrodt wiederholt Drohbriefe erhalten in welchen er
zur Zahlung von 1000 Mark aufgefordert wurde Die von der Polizei
angeſtellten Recherchen nach dem Schreiber der Briefe hatten kein Re
ſultat gehabt Jn einer der letzten Nächte wurde ein Fräulein welches
in einem Zimmer über der Veranda wohnt von einem Manne der
mit einem Gewehr in der Hand auf der Veranda ſtand
geweckt und aufgefordert Herrn Weichbrodt zu holen Als derſelbe
erſchien verlangte der Fremde die ſofortige Auszahlung von
1000 Mark ſonſt würde er Herrn Weichbrodt niederſchießen,
Unter dem Vorwande das Geld zu holen entfernte ſich derſelbe ſchleu
nigſt und verließ ſein Haus nachdem er ſeine Leute geweckt hatte
Kurze Zeit darauf trat der Oberkellner Secki eine mit grobem Schrot
geladene Doppelflinte in der Hand auf den Hof und rief den Frem
den auf der Veranda an Jm Nu erhob derſelbe ſein Gewehr und
ſchoß auf Secki welcher nun ſeinerſeits ſofort aus beiden Läufen Feuer
gab Während der Einbrecher gefehlt hatte hatten beide Schüſſe des
Oberkellners getroffen und ſchwer verwundet ſtürzte der Strolch
zuſammen Wie ſich ſpäter herausſtellte war der Einbrecher der
Stellmacher Friedrich Grau aus Stallupönen welcher bei dem Re
giment Friedrich I ſeine Militärzeit abgedient hat Das Gewehr
deſſen er ſich bedient hatte war ein Militärgewehr und aus der Ka
ſerne der 6 Kompagnie während die Mannſchaften zu einer Felddienſt
übung ausgerückt waren geſtohlen worden Grau iſt ſchwer an den
Oberſchenkeln und am Unterleib verletzt und wird wahrſcheinlich in der
nächſten Zeit ſeinen Wunden erliegen

H Fraukfurt a 3 Auguſt Er iſt Muhamedaner
geworden Eine Frau deren Ehemann vor einigen Monaten
durchging hatte gegen dieſen die Scheidungsklage eingereicht Da die
Frau den Aufenthalt des Beklagten nicht kannte ſo war eine öffent
liche Ladung ergangen aber noch vor dem Termine traf ein Schreiben
aus Konſtantinopel ein worin der Ehemann mittheilte er ſei
Muhamedaner geworden und erſuche die Adreſſatin zu ihm zu
kommen um als erſte Frau ſeinem Hausweſen vorzuſtehen Da dem
Briefe 600 Mt Reiſegeld beilagen ſo beſann ſich die Frau nicht lange ſie
ließ den in den nächſten Tagen anſtehenden Verhandlungstermin aus
fallen und reiſte wie die Frkf Nachr melden nach der türkiſchen
Hauptſtadt ab

Trier 3 Auguſt Ein Großfeuer welches geſtern Nacht
von 12 2 Uhr in unſerer Stadt wüthete zerſtörte die Jungbluth
ſche Wollſpinnerei vollſtändig Die Fabrik war noch in vollem
Betriebe und nur durch die Beſonnenheit des Fabrikherrn wurde die
Gefahr abgewandt daß der Keſſel der Dampfmaſchine explodirte Der
Brand ſoll durch die Exploſion einer Petroleumlampe entſtanden ſein

Mülhauſen 3 Auguſt Dasſchlafende Mädchen von
welchem wir in letzter Nummer berichteten verharrt in ſeinem todes
ähnlichen ſtarren Zuſtande Am Dienstag hatte es Farbe Wangen
und Ohren waren roſig gefärbt jetzt iſt es bleicher geworden doch hat
es trotz des nunmehr zehntägigen Schlafes noch nichts von ſeiner
Körperfülle verloren trotzdem macht es jetzt viel mehr den Eindruck
einer Todten oder einer dem Tode nahen Perſon Die Züge ſind ſo
viel ſtarrer noch geworden und die ganze Erſcheinung mahnt jetzt an
ein Wachsbild das nicht mehr zum Leben erwachen kann Ungeachtet
der Unbeweglichkeit der Glieder dreht ſich die Schlummernde von
Zeit zu Zeit um auch heute hat ſie ihre Lage verändert und lag mehr
nach rechts geneigt Arznei Milch und ſchleimige Suppen werden der
Kranken mit einem Löffel eingeführt Das Publikum hat jetzt nicht
mehr ungehinderten Zutritt zu der Kranken Als man den Beſuch ge
ſtattete kamen zu viele Perſonen die die Schlummernde in ihrem
lethargiſchen Zuſtande ſehen wollten Jedenfalls iſt der Anblick ein
unvergeßlicher der den Menſchen lebhaft an ſeine Ohnmacht und an
ſein Nichts erinnert

Starnberg 3 Auguſt Selbſtmord Vorgeſtern Abends
halb 9 Uhr erſchoß ſich an den ſieben Quellen der Studirende
und Einjährigfreiwillige Emil Weil aus Württemberg
In einer bei der Leiche vorgefundenen Notiz war angegeben daß er die
Motive der That ſeinen Eltern brieflich mitgetheilt habe

Preßburg 3 Auguſt Schadenfeuer Jn der Gemeinde
Waag Szerdahely brach geſtern Abends ein großes Schadenfeuer aus
welches in Folge des herrſchenden Sturmes bald rieſige Dimenſionen
annahm Fünfundvierzig Häuſer verbrannten ſammt großen
Fruchtvorräthen Ein Kind iſt in den Flammen umgekommen

6 Auguſt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Luſtſpiel Die Vermählten von Adolf Wilbrandit

ſoll als erſte Novität des Leſſing Theaters in Berlin gegen
Ende Auguſt in Scene gehen Von ſeinem Leiter Dr Blumenthal
bringt das Leſſing Theater im Herbſt ſeine Novität das Luſtſpiel Der
Zaungaſt und ein älteres Werk Der ſchwarze Schleier

Ein Königreich für einen Walzertitel Ein Pariſer Kom
poniſt ſchreibt einen Preis von 250 Francs für einen paſſenden Titel
zu ſeinem neueſten Walzer aus Jeder Preisbewerber erhält ein Exem
plar der Kompoſition für 1 Franc 50 Centimes Auf welche Wege
doch die nach Brod gehende Kunſt geräth

Das Melbourn ſche Original Luſtſpiel Ein ſchwie
riger Fall welches am Deutſchen Landestheater in Prag ſein
vielverheißende Premiere erlebte iſt bisher für die Stadttheater Ham
burg Altona für das Volkstheater in Wien das Reſidenz Theater ir
Berlin das Stadttheater in Stettin Deutſche Theater in Budapeſt
und Olmütz zur Aufführung angenommen

Todesfälle Der Berliner Bildhauer Profeſſor Karl Keil
ein geborener Wiesbadener iſt in der Nacht zum 1 Auguſt in Bad
Kiedrich nach längerem Leiden geſtorben Jn Gießen verſchied an
31 Juli der rühmlich bekannte Architekt Hofbaurath Prof Hug
v Rit gen Der Großherzog von Sachſen Weimar hat angeordnet
daß in ſeinem Namen ein von ihm geſandter prachtvoller Kranz ar
dem Grabe des Verſtorbenen niedergelegt werde auch die Stadt Eiſenach
deren Ehrenbürger Hugo v Ritgen war wird einen Kranz niederlegen
laſſen Ritgens hervorragendſtes Werk iſt die Wie derherſtellun
der Wartburyg die er in den 50er Jahren ausführte Auch ein
Reihe anderer Burgen und Schlöſſer wurde durch ihn reſtaurirt Des

hat er ſich auf dem Gebiete des Privatbaues einen geachteten
Namen gemacht An der Univerſität Gießen las er ſeit langen Jahren
über Kunſtwiſſenſchaft

Luſtige Ecke
e Gigerl Philoſophie Die Liebe iſt das elektriſche Licht

welches das Leben erleuchtet die Ehe iſt das Nachtlicht des Lebens
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Nr 113 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis s Auguſt Seite 7
Amtliche Bekanntmachungen Wörmlitzerſtr 1 4 Ein Mädchen mit gutem Altteſt zu ſof

Steckbrief
Gegen die unten beſchriebene unverehelichte

Wegeleben geboren in Peterweil welche flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen
Diebſtahls verhängt

Es wird erſucht dieſelbe zu verhaften und in das nächſte Gerichts Gefängniß
abzuliefern und mir zu den Strafprozeß Akten J 2362/89 Nachricht zu geben

Halle a den 26 Juli 1889
Der L Erſte StaatsanwaltBeſchreibung Alter 20 bis 22 Jahre Größe ungefähr 1,53 m Staturmittel Haare braun Stirn frei Augenbrauen braun Augen blau Naſe

proportionirt Mund proportionirt Zähne gut Kinn rund Geſicht voll Ge
ſichtsfarbe geſund Sprache deutſch Kleidung roſageſtreiftes Kleid mit roſarother
Schärpe und Stiefeletten Beſondere Kennzeichen fehlen

Bekanntmachung
Jn der Straſſache L I 139/89 ſollen die Wurſtträger KarlFritz Nebel von hier als z ugen vernommen werden

Ende Mai d Js bei ihrem Dienſtherrn dem Wurſtfabrikanten Hermann Koch hiergr Rittergaſſe 8 ſind aber hier nicht zu ermitteln Es wird um Mittheilung ihres
gegenwärtigen Aufentl haltes zu den Akten L I 139/89 erſucht

Halle a den 1 Auguſt 1889 8
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Das Magdeburgiſche Füſilier Regiment Nr 36 wird am 9 und 10ds Mts von früh 7 Uhr bis Mittags 12 ühr in dem Gelände zwiſchen
Morl Beiderſee Gimmritz Friedrichſchwerz Brachwitz Schießübungen mit
ſcharfen Patronen abhalten

Das gefährdete Gelände wird in der bezeichneten Linie durch Militärpoſten
deren Weiſungen unweigerlich Folge zu leiſten iſt abgeſperrt werden

Magdeburgiſches Füſilier Regiment Nr 36

Bekanntmachung

Anträge auf Aufnahme neuer Gebäude in die Magdeburgiſche Land Feuer Societät
ſowie auf Veränderung der Verſicherungs Summe ſchon aufgenommener
ſind längſtens bis zum I September d J beim Unterzeichneten anzubringen

Giebichenſtein den 30 Juli 1889

Dienſtmagd Pauline Will aus

Mennigke und
Dieſelben wohnten noch

Gehönde

Der Gemeinde Vorſteher
Stridde

Unter Bezugnahme auf die diesſeitige Bekanntmachung vom 23 vor Mtgs die
Eröſ ffnung der neuen Delitzſcherſtraße hierſelbſt betreffend wird hiermit zur vffen
lichen Kenntniß gebracht daß der zweite Zufuhrweg nach dem Haupt Güte bahn ofe
von der Berliner Straßenüberſührung aus am 5 d Mts auf Grund der durcLandespolizeibehörde ertheilten Genehmigung ebenfalls dem Verkehre übergeben d wi

Halle a den 2 Auguſt 1889

die

ird

Die Polizei Verwaltung

Von Donnerstag den S d an ſteht ein großer Transport 5

T RBayrischer Zugochsen
ns preiswerth zum Verkauf

Gebr r e e a Marienſtr 1 a
Ciegane

mit und ohne Federn billig zu verkaufen
Mühlgraben 2b

Gut erhaltener Kleiderſchrank umzugsh
b zu verk Beſichtigung b 2 Uhr

Gr Brauhausgaſſe 27 I
Eiſerne Bettſtelle verkauft billig

Mittelwache 1 1 Tr
Laden Einrichtung

Material u Vikt Geſchäft paſſend
z 1 Okt zu verk Gr Schlamm 104a

Todesanzeige

Geſtern Abend 9 Uhr entſchlief unſer
lieber kleiner Zwilling Minna Stutzbach
im Alter von 8 Monaten was hiefbetrübt
anzeigen

Guſtav Stutzbach und Frau

h Kindern f kl

rin Wohnung 3 Stub 2 Kamm KZub m Gartenbenutzung ſofort oder
j October zu beziehen

Stube 2 m Stube und Kammer
1 Stube Kammer und Küche mit Zube
hör zum 1 Oktober zu vermiethen Zu
erfragen in der Exped d Ztg

Wuchererſtr 19a Wohnung zu 38 Thlr
von einz Leuten 1 Okt zu bez Daſelbſt
möblirte Wohn zu bez
Wohnung
S behör für 450

vermiethen

Stuben 2 Kam
Küche und ZuMark zum 1 Okt zu

Kranſenſtr 3
Eine freundl Parterre Stube vornher

aus mit 2 Betten kann ſofort bezogen
werden Näheres Brunnenplatz 2 1 Tr
dicht am Stadtt

I freundliche
J Etage beſt

dWohnung
aus 2 Stub 1

K u Zubehör ſofort oder ſpäter
zu beziehen Völbergaſſe 2 an der
Gr Ulrichſtr uahe am Markt

Wohnung zu 55 Thaler vermiethet
Kl Ulrichſtraße 7 2 Treppen

Fr Böttcher
Albrechtſtraße 4

iſt die erſte Etage 4 St 3 K und
Zubehör mit Gartenbenutzung zu verm

Oktober zu beziehen

Frdl St 2 K 2c v Henriettenſtr 11 J
Eine freundliche Wohnnn g

2 St 1 K und Zubehoör nahe
Bahn zu verm Dorotheenſtr 14

Eine Wohnnug
in der Wilhelmſtraße iſt zu verm
mit dem 1 Oktober zu
300 Mark Poppe sche Brauerei

Zwei ſchöne frenndl Wohnungen
zu 50 und 45 Thaler zu vermiethen

Mangsfelderſtraße 36

Wohnung 1 Oktob zu 115 Thlr zu
verm Beſicht 3 Uhr

Anhalterſtraße 2
Stube und Kammer

t zu vermiethen

R 9telhen u
beziehen Preis

ſofor
Schützengaſſe 1a

p achtgeſueh

Ein größerer nachweislich fruchtbarer
Garten oder 4 Morgen ca 1 Hectar
gutes tragfähiges Land wird gegen Vor
auszahlung in Halle zu dem Zweck einer

Kohlgärtnerei womöglich auf mehrere
Jahre ſofort zu pachten geſucht Vorhan
denes Waſſer unerläßliche Nothwendigkeit
und Bedingung Gefällige Off 8 38 bef
die Exved d Bl

Geſucht eine Werkſtatt
für Tapezier in der Stadt Näheres b

Herrn Barbier Geis sles
Rathhausgaſſe

Eine gut gehende

Schwarzwälder Uhr
zu Mk 1,50 zu verkaufen

Steg 9 2 Tr
Ein Kaſten mit Glasdeckel

zu verkaufen Giebichenſtein
im Laden

10 Ifd Mtr Lambris
vorbau verkauft

Auktion
Am Mittwoch den 7 Auguſt er

Nachm 3 Uhr verſteigere ich in der Woh
nung des Mehlhändlers Friedrich
e in Delitzſch zwangsweiſe

17 Säcke Weizenmehl 2 SäckeRoggenmehl 4 Säcke Futtermehl
Maisſchrot Mais Erbſen LinſenVohnen 1 Schreibſekretär 2 So
phas 1 Waarenſchranuk 1 Deeci
mal 1 Tafelwaage SpiegelTiſche 1 vollſtändiges Bett 1Uhr
20 Stck Hühner u dergl mehr

gen BaarzahlungWege tet Pets chick

ganz neu
Triftſtraße 1

und einen Laden

Domgaſſe 3

Wegen von Halleſollen Gr Akrichſtr 12 2 Tr eine große
Grude 2 Stück 2armige Petroleumlampen
paſſend für Reſtaurant und große Schau

Gerichtsvollzieher in Halle fenſter Tiſche Stühle getragene Herren
Kleider 2 Fenſter Tritte und mehrere
andere Gegenſtände ſehr billig verkauftAnuktion werden Beſichtigung 12 Uhr Vor

B mittag Zu verkaufen
1 Hobelbank 2 Spiele gebrauchte aber
noch gute Kegel nebſt Kugeln und 1 noch
gutes Karrenrad Eu erfragen in d Exp

Mittwoch den 7 d Mts von früh
M Uhr ab verſteigere ich Geiſtſtraße 42
zwangsweiſe gegen Baarzahlung

20 Lambrequins 1 Regulator
Bilder 2 Sophas 11 Stühle d Ztg
Waſchtiſche Kleiderſekretäre Einen großen ſtarken wachſamen Zug
Kleiderſchränke Spiegel Aus hund verkauft K Brocde Mühlberg 1

ziehtiſch 7 z Hof 1 Trbetten 2 Deckbetten o 7 r r T Terfiſſen i Sierdng Apparat Eine gutmelkende Ziege De dlne
Meſſer Gabeln 125 Deckelſeidel

Teckel Hund zu verkaufenFit ſrt dner112 verſch Gläſer e egeſchirr Wein Spirituoſen2ec 2e Giebichenſtein

Mais Gerichtsvollzieher

e
Bäckerei Einr richtung

im Ganzen oder einzeln zu verk

E blühender Oleander ein Meter hoch
Blücherſtr 3 2 Tr

ſofortZu erfr in der Exped d Bl Jn Halle wird irgend ein wachweis

Ein großes Grundſtück 30 Meter lich rentables Geſchäft wozu keineStraßenfront 90 Meter Se Straßen beſonderen Fachkenntniſſe nöthig ſofort
bahn verkäuflich Näh i d Exp d Bl eventl mit Hausgrundſtuick 3 zu kaufenFamilienverhältniſſe Faſper ſteht mein j geſucht Gefl Off zub A Z 4666 an

Haaſenſtein Vogler A G Halle
Gegen ſofortige Baarzahlung

wird eine noch gute reinliche Matratze nebſt
einem Gebett nur reinliche Betten kom
plett ſofort zu kaufen geſucht Gefl Off
8 39 beförd d Exped d Ztg

Wohnhaus mit Garten ſofort zu verkaufen
R Ziegler Wansleben a See

Alte Geige
ut reparirt für 36 Mark zu verkaufenß r Wuchererſtraße 45 IV

lii l0 4Gebr Flügel
paſſend für Familie od Saal billigſt zu
verkaufen Wilhelmſtr 5 1 Tr

Ein gweirädriger Handwagen iſt zu ver
kaufen Giebichenſtein Kl Goſenſtr 4

en
Bäckerei Verpachtung

Eine in gutem Zuſtande befindliche
Bäckerei iſt ſofort zu verpachten Zu erfr
in der Exped d Bl

Eine ungenirte
möblirte Wohnung mit ſeparatem Eingang
wird in der Nähe der oberen Gr Stein
ſtraße zu miethen geſucht Offerten mit
Preisangabe ſind unter 8 16 i d Exp
d Bl niederzulegen

Einzelne Leute ſuchen ſofort oder ſpäter
eine freundliche Wohnung im Preiſe von
40 50 Thlr Offerten unter S 43 an
die Exped d Bl erbeten

Ein bejahrtes Ehepaar
ſucht Hausmannsſtelle Off erbeten unter
8 42 in der Exped d Bl

Eine kleine Wohnung
zum Preiſe bis 180 Mark von zwei jung
Leuten geſucht bis 15 d M Offert u
S 35 an die Exp d Bl erbeten

Gut möbl
Ausſicht

Zimmer m Kab ſehr gute
zu verm

Martinsberg 15 3 Tr
Anſtänd Schlafſtelle

Kl Ulrichſtraße 8 im Laden
Fein möblirte Stube

Nähe der Leipzigerſtr iſt ſofort oder auch
ſpäter zu vermiethen Zu erfr in der
Exped d Ztg

Möbl Zimmer Bölbergaſſe 2a 1 Tr
Freundlich möbl Zimmer zu vermieth

Daſelbſt auch anſtänd Schlafſtelle offen
Albrechtſtraße 28 vart l

Möbl Zimmer feine Schlafſtelle nahe
dem Stadttheater Friedrichſtraße 47

2 Tr l
Möbl Stube vermiethet

Harzgaſſe 7

Möblirte Schlafſtelle
Scharrengaſſe 12

Fein möbl Zimmer mit Kabinet ſofort
zu vermtethen Georgſtr 6 3 Tr l

Barfüßerſtr 12 2 Tr
Jn der angen u freundl Gegend

von Halle iſt eine propre Schlafſtelle mit
od ohne Koſt billig offen die Wohnung
liegt ſehr bequem u ungenirt Berück
ſichtigt wird nur ein ruhiger ſolider mög

Einz Schlafſtelle

lichſt jüngerer Herr Off 37 bef d
Exp d Ztg

Anſtänd Schlafſtelle Mittelwache 183
2 Tr nahe der Siederei

Anſt Schlafſt
Wuchererſtr 46 Vorderh 1 Tr

2 freundl Schlafſtellen ſofort zu beziehen
Geiſtſtr 33

O Anſtändige Schlafſtelle offenEin no uter Handrollwagen billig zu Stube ſowie Stube u Kammer 1 Okt lverkaufen T uteeſt 46 zu bez Bäckergaſſe 1 Töpferplan 6

beſ Sorgf Pflege Nachhilfe b
Penſion f Mädchen w d hieſ Schulen

d Schul

Antr itt geſucht Gr
Geuübte Arbeſterinnen
hemden werden geſucht

Carl Wenkel Leipzigerſtr 27

Steinſtraße 49
auf Barchent

arb Halle a Königſtr 15 1I1I
Fr Rektor Vertram

Koſt und Logis
für 2 anſtändige Herren ſofort
Zu erfragen Gr
Tr bei Orthey

Steinſtraße

Schöner geräumiger Laden mit Kell
und Ladenſtube für 350 Mt ſofort
vermiethen Näh in der Exped d Ztg

Laden gesucht
in der unteren Leipzigerſtr per
per W im Preiſe bisGefl Off u S 41 erb i d Erp g 8rer el zum Einſte r zu ver
miether Moritzkirchhof 14 1Zwei ſchöne trodene Wager

r ime Privatgeleis Mitbenutzung ſof
t bis noch zum 1 Oktober er

unter G s 9895
Moſſe Halle

e 7 ae r e 9 crMk 3 3 e
mit

ſofort od
5 0 T ha 41 cr

reten Adreſſen
Rudolf

Mädchen t Zeugniſſen
fur ein en u in Schafſtädt ged heres Halle a Gr Stein

aße Tz Weſnch ſofort ein Schulmädchen

Nachmittags zur Wartung eines Kindes
Harz S part r

Mädchen amV S d l Taol 5in ordentt jung am liebſten
Je w3 9 1 c vV Lande D J Deptbr ge

L 5S lga Eikler kl e rkerſtr
Ein kräfti Burſche 1820 Jah

p I u writ Mrer donren welcher auch mit Pferde i Ut Beſ ſcheid

v n tetwerß wird Jefucht Gr Märkerſtr 26

e enLaufburſche geſucht
2 Ein kräftiger Burſche vom Lande

m ſofortigen Antritt geſucht
Giebichenſftein Burgſtr 50

t J ISchloſſergeſellen

beiter aber nur
dauernd bei hohem Lohn odeWeiſe Station Gröbers

C omptoirhi irſche zu ſofertigem
Antritt ge

ſucht ſolche die mit Aktenheften und
nebenſächlichen Bureauarbeiten Beſcheid
wiſſen bevorzugt Adr unter M e 9890
bef Rudolf Moſſe hier

Commis geſucht
Nachweislich tüchtiger Detailiſt

Kaution ſtellen und ſich am Material
geſchäft betheiligen kann geſucht Offerten
u R R 100 Exped d BlEinen Kräftigen Fesſſeſt

ſuchen Döhen s Herrmann
Ein Mädchen

e fue d

ug 2 4342 bis 3 tüch
ſelbſtſtändige Ar
ſucht für
Akkord S

welcher

zu ſofort
Ulrichſtr 5 1 Tr

Einrichterinnen auf feine Wäſche
gef ſucht

Leſſingſtraße 35 1 Et r
Die Arbeits Hachweisſtelle

des Berrins f Volkswohl Halle a S
Bother Chnurm

drei J Ma

Geübte
ſofor 4

ſucht dchen vom Lande zwei
brave Hausmädchen ſowie vier
Malergeh u zwei Schmiede

Vorhanden ſind Kindermädchen und
u Auf

J 544 9beiter aller
Waſch Scheuer

ſowie Ar
Frauen

artefrauen

Der VertwalterEine j Wiſwertang

für d Tag gefuclk t Frie drichſtr ZFür Vor und Nachmittag
wird als Aufwartung eine ſaubere
zuverläſſige Frau oder ein älteres Mäd
chen geſucht Näheres in der Expedition
d Ztg

Eine junge faubere Frau

zu verm
17 Hof 2 Ein junger Kellner

18 mit Zuten J uguiſſen ſ z 15 Augdauernde St Zu erfr i d Exped

Ein Beamter in ſeinen Freiſtunden ſich mit ſchriftlichen bezw Rech
nungsarbeiten zu bef ſchäftigen Gefl Of

40 an die Exped d Bl erb
Ein junges Madchen welches plätten

gelernt in der Küche und aller Haus
arbeit erfahren ſucht ſof od 15 d Mts
Stelle Zu erfragen

Gr Klausſtr 9 im Laden
Ein ordentliches ehrliches Mädchen
ſucht zum 15 Auguſt Stellung als Haus
nädchen Zu erfragen

Böllbergerweg 4e 1 Dr
Eine ord Frau ſucht Nachm Aufwartung

Unterberg 10

d

Ein Lehrling geſucht
K Simon Schuhmachermeiſter

Giebichenſtein Reilſtr 26

Eine perfekte Schneiderin empfiehlt ſich
den geehrten Herrſchaften für Damen u
Kindergarderobe Hof 2 Tr

Zum Weinabziehen
ſich dem geehrten Publikum

Rudolf Joſt Weinküfer
Karlſtr 16

Butterformen
Schriftformen Monogramme ecr

Saubere Arbeit Billige Preiſe
H Hülße Giebichenſteinrothaerſtr 25 Endpunkt d Pferdebahn

Reeller Ausverkauf
Da ich wegen bevorſtehenden Umzugs

mein Lager möglichſt räumen will ſo
verkaufe

Damen und Kinderhüte
Blumen Federn Rüſchen C le
Unterröcke für Damen SchürzenShlipſe und Cravatten für Herren c
zu jedem nur annehmbaren Preiſe

LI elgn er
Forelle a Markt

Vom 1 Oktober ab Leipzigerſtraße 6
Meine Wohnung befindet ſich

mehr Breiteſtraße 7 ſondern G eiſtſtraße
31 2 Etage Empfehle mich in Putz
und Damenſchneiderei Hedwig Oettel

Rollfuhren c billigſt durch
Prigge NiemeJunge Vierländer Fanſe Enten

u Hähnchen reife Pfirſiche u
Melonen echte Kieler Fettbück
lin ge ger Elb Aale Aal in Gelée
loſtger Zunge Rauch eiſch und
Delikateßſchinken Lachésſchinken fürReconvalescenten div feine Fleiſch
waaren ſtets friſch vom Eis
empfehlen

S 95tteSDpPltBe

empfiehlt
billig

e

ritr

Kebr Zorn
Smyrnaer Knüpfarbeiten

fertigt und liefert Damen ertheilt
richt in Smyrnar Knüpfarbeit

Unter

Luckeng 5 part a d Sophienſtraße

Neue und ſchönKleiderſekretäre tief
von 22 Mk an Strohhofſpitze 28 in der
Nähe der Brücke

SCeſſion
von 8000 Mark zu 4 l Grund
ſtück in Halle a S Nähe d Klinik
kann ſofort erfolgen Gefl Offert
erb unter A K 4596 an Haaſen
ſtein K Vogler A G Halle a S

d pilrro r Moenmmtor r in JlWer leiht einem Beamten auf ein Jahr
100 Mark gegen Sicherheit und hohe
Zinſen Offert unter S 44 in die Exp
ds Blattes erbeteru l

Eine anſt Wittwe

hin ſie hiiges arbeitsames
undehrlüches Dienstmädchen

wird für 1 Sept geſucht
Geiſtſtr 39 I r

Ein ordentl j Mädchen
ſof od 15 Aug geſ Streiberſtr 22

Lehrmädchen auf Mäntel werden geſucht
Gr Ulrichſtraße 52 Hof part

Daſelbſt ein hübſcher neuer Blumentiſch
zu verkaufen

Für Küche und Haus
ein ordentliches tüchtiges Mädchen bei
hohem Lohn per 15 d Mts geſucht

Gr Ulrichſtraße 4 1 Tr
Ein tüchtiges Dienſtmädchen und ein

Mädchen zum Kinderwarten zum 15 d
Mts geſucht Kl Ulrichſtr 7 part

wird für zwei Tage in der Woche zum
Reinigen des Logis in der Nähe der Leſ M 30 wünſcht ſich mit einem ord
ſingſtraße geſucht Näheres in der Erped f MNann zu verheirathen Gef Off
d Bl b man u Z 30 Hauptpoſtl niederzulGut empfohlenes Mädchen Ein junger Mops mar
in Küche u Hausarbeit erfahren für einen Gegen Belohnnng abzugeben r Marktfeinen Haushalt ſofort geſucht Meldungen Kl ſchwarzer Hund erſt

Morgens 10 Burgſtr 29b T t intsgarten 2Wirthſchafterinnen tücht Mädchen f Küche Kl blauer Kinderrollwagen am Thegter
l Haus ſowie Knechte b h Lohn ſof u abhanden gekomm ten Ab ug gegen 1 Be

ſpäter geſucht durch Fr Eutlahr Gie lohnung Wil helmiſt
e Reilſtr 27 a Bald Meldung

Silb
Gegen Belohnung abzugeben

Georgſtr 10 pt
Goldene Damenuhr

Armband verioren

mit kl gold Kettchen Sonntag früh von
Wittekind bis Geiſtſtr verloren Gegen
Belohnung abzug Geiſtſtr 70 II
Auf der Saale Terrafſe
iſt ein kleinkarrirtes Tuch verloren worden
Bitte gegen Belohn abzugeben

Barfüßerſtr 64 II r
Eine Waſſerwaage verloren

gez M H Bitte abzugeben
Alter Markt 9 H

en
Verantwortlich für den Jnſeratentheil

Adolf Findeiſen in Halle alSogl

4 4

a a r

m

h



S n

Dienstag

Nr 3 MK 60 per
bietet jeder Concurrenz

e Spitze

Scholkoladenfabrils von Fr Davich

v W F W v n S 57 J w5 W X J J e 32 J J d 4 x r reS de a naiceeeà rege en
Eine größere Auswahl in

Porzellan Ausschuss
nden und empfiehlt billigſt zu Fabrikpreiſen

Lager und Verkaufoſtelle der Lettiner Porzellan Manufaktur
Heinrich Baensech

Halle as Poſtſtr 12 Eing Rathhausgaſſe

e neRositzer Germania Srikets

Marke

iſt vorha

z J

n d SV o ne e2 c d c2 m i h

Hiermit andern Wir uns in empfehlende Erinnerung

zu bringen dass für District Halle Saale Herr

W än Be äh
Halle a Griüner Hof

Leäger Grüner Hof u Steinthorbahnhof s
Fernsprech Anschluss Nr 208

den Verkauf unserer Rositzer Gerwania Brikets
T jedes Stück gestempelt

Unsere Brikets haben sich infolge ihrer bekannten
orzüglichen Eigenschaften auch am dortigen Platze schnell
Dingang verschattt und bitten wir um bei der lebhaften
Nachtrage allen Anforderungen prompt gerecht werden zu
können unserm obengenannten Herrn Vertreter die uns tür
diese Saison zugedachten Aufträge möglichst bald zu über
mitteln

Der Verkaut der Rositzer Germania Brikets geschieht
in ganzen Lowrys ab Station Rositz oder frei Bahnhot Halle
sowie auch in einzelnen Fuhren frei Gelass dort

Braunkohlenabbau Cesellschaft

Germamia
Bestellunqgs Annahme bei Herrn Gustav

forber g Markt Rathhaus

30889äääAls Gelegenheitskauf
empfehle bei Schluss der Sommer Saison einen Posten nur selbst

getfertigter reinwollener

Rock unch Jaquet Anzüge

Knaben unch Burschen Anzüge

Sommer und Winter Paletots
cliv einzelne Hosen u Westen

zu und unter Selbstkostenpreis um Platz für meine eingehenden
Herbst und Winter Neuheiten zu gewinnen

Gleichzeitig empfehle mein
Stofflager zur Anfertigung nach NMaass

A ROSeBBB I
Crroceceoe T IriCSraſsSsco C

rin CarlHeute Dienstag Abends 8 Uhr

Großes Militär Conrert
der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Reg Nr 36

Entree à Person 30 Pfg
O Wiegert Kapellmeiſter

Bitte die Familienbillets fleißig benutzen zu wollen da mit dem
20 Auguſt die Saiſon ihren Abſchluß findet

e

leitet

D

h h h e

22

jeutsche Schokolade
K bei 21 Kg 1,30 M

namentlich der ausländischen die
Die Garantiemarke deutscher schokoladentabrikan

ten bürgt für die Güte und Reinheit des Fabrikates

Anzeiger für

per Kg

Söhne

Halle und den Saalkreis 6 Nr 113

allenser Kalka o
steht noch immer unübertroffen da im Wohlgeschmack Löslichkeit Reinheit und
natürlichem Aroma der Kakaobohne ob Kalt oder warm Vollendetste
Fabrikation und Anwendung besten Rohmaterials erklärteinen Versuch mit Hallenser Kakao macht denselben anderen Fabrikaten vorzieht
DieGarantiemarke deutscherschokoladenfabrikanten bürgit für
Güte und Reinheit des Fabrikates Eingel Preise 2 M bis 3,20 M pr o

Scholcolacenfabrikk von Fr Davich Söhne

dass Jedermann der

ehe t 5
J J 7 F 7 J 7 T2 e mee e 4Bee äz A TVen W Neuneröllnet eber 8 Centra IIotel eröffnet h

Halle a S am neuen Marktplatz eMitte der Stadt Schöne freie Lage 1
re enner a as mit allem Comfort ausgestattet

Logir Zimmer von 1 bis 2 Hark
JS772 Servis und Licht wird nicht berechnet

d Portier an der Bahn BRadevorrichtung im Hause
Grosses Bier Restaurant

a Table höéte ohne Weinzwang9 Reichhaltige Speisekarte ff Münchener und Lagerbier Gut gepflegte Weine
h

tet

Meine Wohnnug
verlegte ich von Kleine Steinſtraße 2 nach
Rathhausgaſſe 7 Hof rechts 2 Tr

M Fis cherF i u tun DerTapezierer und Dekorateur

bin ichVom 6 bis incl 10 d Mts
verreiſt

F Kurz prakt Arzt
Kl Ulrichſtr 274

5 e 13Pür Aaffechäuver
Strohröhrchen

zum Eiskaffee ete ete
500 Stück 2 Mark

Carl Felix Ahlemann
Leiprig

Neumarkt 3

Geradehalter
mit Wückentaille

Beſeitigung
hervortretend
Schulterblätt
runderRücken
Einſinken der
Bruſt bequem
und leicht von
zarten Kindern
wie auch von
Herren und
Damen zu tra

gen Ver
ſand gegen
Nachn v 5
bis 12 Mk
bei Angabe v

Taillenumfang

Marie Schmecit
Hermannſtr G T
T Einzige Verkaufsſtelle der wirk
lich und genau nach den patentirten
Schnittmuſtern gearbeiteten Geradehalter

Alter Rückenbreite u

Morgen Dienstage General
Doge Verſammlunges geg Crystallballen

Verein der Krieger von 1866 ab
Dienstag den 6 Aug er Roſenthal

Generalverſammlung
Der Vorſtand

17Doppel u Weißbier
in vorzüglicher Güte empfiehlt

H Müller Schwemme Brauerei

3
Dir Schönhritspflege

ein bewährter Rathgeber
ſich einen fleckenloſen reinen
Teint ein prachtvolles Haar ze

zu ſchaffen und zu bewah
S ren ec verſendet gegen Ein

ſendung von 20 Pfg
S E Hagels Verlag Konstanz in Baden
E ha

Alten und jungen Männern
Wird die soeben in neuer vermehrtor
Auflage erschionene Schrift des Med
Rath Dr Müller über das

grur An a57 SSe S vsowie desson radicalo Heilung zur Be
lehrung dringend empfohlen
Preis incl Zusondung unter Couv 1 MK
Eduard Bendt Braunschweig

e e e i u Berliner de CidS w S DBS S S Für C rS 2 d z3 S hervorragende s 4 G e W S Wendes
2 Ueistunsen S d funsenW S

Vragere

Wir offeriren unsere als vorzüglich anerkannten Tatfelbiere zu nach
stehenden Preisen

Adler Bier hell 36 Flaschen für Mk Dre
Nürnberger dunkel 30 Flaschen für 3 on
Hofbräu Münchener Farbe 30 Flaschen füur 3

Adler Porter 12 flaschen fur 3 als
5 50 9 o Ia SpecialitätPfand für Flaschen wird nicht erhoben Wiederverkäufer erhalten

Rabatt Bestellungen bitten wir zu richten an die

Bier Hiederlage und Eiskellerei der
Berliner Adler Bierbrauerei Act Ges,

alle a Berlinerstrasse 4
Geräuſchloſe Thürſchließer

Curt HLeinsims
Bernburgerſtraße 1

Große Uachlaß Auktion
Dienstag den 6 Auguſt er

Vormittags von 10 Uhr an
verſteigere ich gegen Baarzahlung im Grundſtücke Albrechtſtraße 27 die zu dem
Nachlaß der verſtorbenen Oberſt a D von Katzeler gehörigen Gegenſtände als

2 Garnituren Sopha und 2 Seſſel Kleiderſekretär Verticows
Wäſcheſpinde Kleiderſchrank Bücherſchrank Schreibtiſch Bett
ſtelle mit Matratze und Uebermatratze Waſchtiſch mit Marmor
platte Nachttiſchchen Stühle runde ovale viereckige u Spiel
tiſche Regulator Federbetten Gardinen Bett Leib und Tiſch
wäſche als Hemden Bettbezüge Tiſch u Handtücher u Servietten
Kleidungsſtücke Porzellan Gläſer Schachf piel Küchengeräthſchaften Haus und Wirthſchaftsgegenſtände etwas Wein und eine
Bibliothek beſtehend aus ca 150 Bänden darunter Brockhaus underſchied andere Zeitſchriften ſowie ferner 1 Werkzeugſchrank ſilb
Löffel u v g Gegenſtände

Louis Racatz
gerichtl vereid Taxator

A d I Klausstr Handel Paris Grosser Schlamm
Wor läufige Anzeige

Fittwoch den 7 August
GroSSes Concert

mit brillanter Brleuchtung des Parks
Ergebenst Albert Gaedecke

Wuchererstr 26 8oichshallen Wuehererstr 26

Großes Familien Conrerk
Anfang Abends S UhrBei ungüns tiger witter ung findet das Concert im Saale statt

Minrrestemnthal
Heute Dienstag Abend

re 2 O O Co e C T
GeBai a enMeutfe Dienstag 6 Auqust

empfiehlt

Grosses Streich Concert
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